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hton Frühauf
Ba.verischer Staatspreis
1957 fur Goldschmuck
1984 für zwei Broschen

Anton Frühauf gehört zur Generation jener Goldschmiede, die in den

50er und 60er Jahren mit allen Schmucktraditionen brachen und ganz neue
Wege gingen. Bestärkt in seinem Mllen, diese Wege einzuschlagen,

wurde er unter anderem durch die Verleihung des Bayerischen
Staatspreises im Jahre 1957 . Man hat ihn damals einen

,,Künstler des Miniatürlichen" genannt, wohl weil er kleine Broschen
schuf mit Tier- und Menschendarstellungen im archaischen Stil der

Höhlenmaler oder der Aborigines. Später fertigte er Schmuck mit ldaren
Formen, strengen Gliederungen und einer Rhlthmik, die Ausdruck

seiner eigenen großen Musikalität und kompositorischen Begabung ist.
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Stehn Fraok
Bayerischer Staatspreis 1994

1969 geboren in Tegemsee
1985 - 1988 Lehre mit Gesellenprüfung ds Schrerner
1988 - 1993 Gesellenzeit im elterlichen Betrieb
1993 - 1994 Meisterprüfung als Schreiner

Auszeichnungen:
1994 European Bicyde Design Contest

slefan Frank
Rueppweg 5 a
D-83700 Rottach-Egem
Tel. 0 80 22/2 41 68

Max Fröhlich
Bayedscher Slaatspreis 1966

1908 geboren
1924 - 1925 Besuch der Ecole des Aft Industriels, Genf
1925 - 1928 Besuch der l(unstgewerbeschule Zürich
1928 - 1934 Tätigkeit bei verschiedenen Silberschmieden in Luzem,

Brüssel und Zürich
1933 Assistent an der Mehllklasse, Xunstgewerbeschule Zürich
1934- 1945 eigenes Atelier in Zürich
1945 - 1966 leiler der Metalllda^sse, Kunstgewerbeschule Zürich
seit 1964 Castdozent und küfungsexperte an verschieden€n Hochschr en

im Ausland,
Delegierter des IcslD-Kongresses,
Delegiener des world craft councils
Juroren-Tätigkeit bei Vetlbewerben im h- und Ausland

Auszeichnungenl

Claude und Aldrde Frossard
Ba\erischer SBalspreis 1989

r 9.ti Claude Fros.sard, gebofen in Neuchatel
l9i2 - l9i6 \euchetel, Acadömie Majdmilien de Meuron, Malerei
l9t- Paris. Atelier Coetz, Maletei

Paris. \telier Haeter, Radierung
seit 1968 re\tle trbeiten zus'ammen mit An&6e Frossard
l9-0 - 19-l Sch$eizerisches La[desstipendium

ClDde und -{ndr€e trossüd
RorEeru I I
CH-2026 Szuges
Td. m rl48/ii 2-t &c

Anton Frühauf
Bayerischer Slaalspreis 1984

l9l4 geboren in Meran
Handelsakademie Innsbruck
Akademie fiir angewandte Xunst Münch€n (2 Semester)
Technische Hochschule München (Zeichedehramt)

Volontit bei firma Davide venaella, Rom
Unterbrechung durch f'degsdienst
Nach dem flrieg Gründung einer eigenen Werl(slatt,
freischrffender Künsder, Maler und crafiker in Memn

Anton Frühauf
Sandplatz 22
I-39012 Meran
Tel. 00 39/4 73/23 64 43

l9tr4

r989

Ma\ Fröhlch
Schäppishaße 18
CH'8006 Zürich
Tel.00 4l/l/3 6l 19 73

GoldenerEhrenring der Gesellschaft flir Goldschniedekunst,
Hanau
Stadtgoldschmied in Schwäbisch-Cmünd
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